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Alternativantrag 

der Fraktionen von CDU und Bündnis 90/Die Grünen 

zu „Leistung muss sich lohnen – Konzept zur leistungsbezogenen Besoldung von 
Lehrkräften erarbeiten“ (Drucksache 20/589) 

Entlastung von Lehrkräften als Teil einer Gesamtstrategie zur 
Lehrkräftegewinnung und -sicherung 

Der Landtag wolle beschließen:  

 

Die Gewinnung von Lehrkräften ist eines der großen Themen im Bildungsbereich. Dies 

liegt vor allem an gesellschaftlichen Entwicklungen, die zusammentreffen: 

Dies sind vornehmlich die demografische Entwicklung und der damit verbundene 

Fachkräftemangel. Gleichzeitig ist die Anzahl der Schülerinnen und Schüler in den 

vergangenen Jahren durch Migration und Geburtenzahlen gestiegen. Darüber hinaus 

bedarf die Gewinnung von Lehrkräften einer genauen Steuerung, die berücksichtigt, 

dass nicht nur mehr, sondern auch qualifizierte und für die jeweiligen Einsatzorte und 

Fachgebiete geeignete Personen ausgebildet werden.  

 

Ziel ist es, zukünftig mehr junge Menschen für den Beruf des Lehrers / der Lehrerin zu 

begeistern und diese für ein Lehramtsstudium in Schleswig-Holstein zu gewinnen. Der 

Beruf der Lehrerin/ des Lehrers ist in den letzten Jahren komplexer geworden, was 

dazu führt, dass der Beruf einerseits attraktiver gemacht werden muss und 

andererseits müssen Lehrkräfte stärker entlastet werden. Einige Maßnahmen dazu 

wurden in der letzten sowie aktuellen Legislaturperiode bereits auf den Weg gebracht:  
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u.a. die Erhöhung der Besoldung von Grundschullehrkräften auf A13, die Ausstattung 

mit digitalen Endgeräten sowie die Ausbildung von mehr Lehrkräften insgesamt.  

 

Der Landtag bittet die Landesregierung zu prüfen, welche Maßnahmen zur Entlastung 

von Lehrkräften und zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen in der Schule möglich 

und sinnvoll sind. Dabei soll auch der Ausbau von Fortbildungsmöglichkeiten und das 

Fördern einer systematischen Personalentwicklung an Schulen berücksichtigt werden. 

Der Landtag bittet die Landesregierung zudem, diese Maßnahmen in die Konzeption 

des Handlungsplans aufzunehmen. Dieser Handlungsplan soll – wie mit dem Antrag 

„Lehrkräftegewinnung durch umfassende Strategie zukunftsfähig 

aufstellen“ (Drucksache 20/492) gefordert – im 2. Quartal 2023 vorgestellt werden. 

 
 
Martin Balasus      Malte Krüger 
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